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Köln (ddp-nrw). Auch 50 Jahre nach seiner Gründung ist der 

WDR immer noch für Premieren gut. So wird es am Samstag 

erstmals nur für die Kultur eine Konferenzschaltung im Stil der 

populären Bundesliga-Radiokonferenz geben. Anlass ist das 

«WDR 3 Kulturpartnerfest», das von 12.00 Uhr bis 

Mitternacht auf 20 Bühnen in sechs Städten stattfindet. Mehr 

als 50 Kultureinrichtungen Nordrhein-Westfalens laden in 

Detmold, Duisburg, Essen, Köln, Marl und Münster zu 

insgesamt 200 Stunden kostenlosem Programm ein. 

«NRW verfügt über 

die 

dichteste Kulturlandschaft Europas, 

und das ´WDR 3 Kulturpartnerfest´ 

wird dies für alle sichtbar und hörbar 

vermitteln», betont WDR-Intendant 

Fritz Pleitgen. Für WDR-3- 

Programmchef Karl Karst ist die 

Veranstaltung «eines der größten 

Kulturfestivals in Deutschland». 

Damit feiert der Kölner Sender nicht 

nur seinen runden Geburtstag, 

sondern auch das fünfjährige 

Bestehen eines 

Kooperationsmodells, das in der 

deutschen Kultur- und Medienszene 

einzigartig ist. 

Unter dem Motto «Partnerschaft für 

mehr Kultur» arbeitet der Sender kontinuierlich mit den großen Theatern, Museen, 

Konzerthäusern und Kultureinrichtungen in Nordrhein-Westfalen zusammen. Ziel sei 

eine stärkere Vernetzung, sagt Karst. So weist WDR 3 mit Radiospots auf 

Veranstaltungen seiner Kulturpartner hin. Diese wiederum informieren in ihren 

Publikationen und Räumen über das Kulturradio WDR 3, so dass eine gegenseitige 

Unterstützung ohne Geldfluss stattfindet. Nutznießer sind beide, die Kulturpartner 

verzeichnen eine höhere Auslastung und der Radiosender mehr Hörer. 

Die Kooperation schließe dabei nicht aus, dass WDR 3 falls erforderlich auch kritisch 

über Projekte der beteiligten Kulturpartner berichtet, betont Karst: «Diese 

Glaubwürdigkeit und Unabhängigkeit des WDR wird von den Partner auch 

eingefordert.» 

Zu den Angeboten des Kulturpartnerfestes gehören der Kölner Auftritt der Jugend-

Tanz-Company Pina Bausch sowie des WDR-Rundfunkorchesters. Im Duisburger 

Lehmbruck Museum sind das Theater an der Ruhr und das Theater Oberhausen zu 

Gast. In Essen als künftiger Kulturhauptstadt Europas beteiligen sich die Stiftung Zeche 

Zollverein, die Folkwang Hochschule und die RuhrTriennale. 
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In Marl wird im Rahmen des Kulturpartnerfestes die Ausstellung zum «Deutschen 
Klangkunst-Preis» eröffnet. Auf dem Programm in Münster stehen Theater, Literatur 
und Kabarett, während in Detmold die Musik überwiegt. 

Die Hörer von WDR 3 können die kompletten zwölf Stunden des Kulturpartnerfestes als 
Liveschaltung verfolgen. Prominent besetzte Podiumsdiskussionen werden 
aufgezeichnet und in den kommenden Wochen ausgestrahlt. Dazu gibt es eine 
ergänzende Berichterstattung im WDR-Fernsehen und dem Internet. 

Für das bislang einmalige Projekt setzt der Sender nahezu seine komplette 
Übertragungswagen-Flotte ein. Allein rund 40 Moderatoren sollen durch das Programm 
führen. «Kultur hat Zukunft, und wir wollen in die Zukunft investieren», erklärt WDR-
Chef Pleitgen. Er sei überzeugt, dass es ein größeres Interesse an der Kultur gebe, als 
in einschlägigen Umfragen zur Mediennutzung ausgewiesen werde. 

(ddp) 

Mehr zum Thema: Medien

◾ China entscheidet sich für eigenen DVB-T-Standard - AP

◾ CNN sendet versehentlich Toilettengespräch von Moderatorin - AFP

◾ CNN sendet versehentlich Toilettengespräch von Moderatorin - AFP

◾ Andrea Kiewel moderiert Musiksendungen im ZDF - ddp

◾ Mehrere Bewerber für WDR-Intendanten-Amt - ddp

Mehr zum Thema: Unterhaltung

◾ Erstes Häufchen von Tom Cruises Tochter in Bronze gegossen - AFP

◾ Schauspieler Glenn Ford im Alter von 90 Jahren gestorben - AFP

◾ Ägyptischer Schriftsteller Nagib Mahfus wird beigesetzt - AFP

◾ «Joggen, Fitness-Studio - das sind meine neuen Drogen» - ddp

◾ US-Schauspieler Glenn Ford gestorben - AP

Mehr zum Thema: Kultur

◾ Ägyptischer Schriftsteller Nagib Mahfus wird beigesetzt - AFP

◾ Verwaltungsgericht stoppt Bauvergabe zur Waldschlößchenbrücke - ddp

◾ Zehntausende liefern sich in Spanien Tomatenschlacht - AFP

◾ Zeitung: Oasis wollen ins Hotelgeschäft einsteigen - ddp

◾ Verzaubernder Tanz von Drachen und Löwen - ddp

5. Fußball

Info-Express | Yahoo! Toolbar

Yahoo! Suche - Top 5

1. Mietwagen

2. Ferienhaus

3. Strompreise

4. Technik

5. Fußball

Info-Express | Yahoo! Toolbar

Yahoo! Produkte: Autos
Chat
DSL
Dating

Finanzen
Fotos
Groups
Grußkarten

Handy/SMS
Horoskope
Immobilien
Jobs

Kino/DVD
Lotto
Mail
Mein Yahoo!

Messenger
Musik
Nachrichten
Reisen

Routenplaner
Shopping
Spiele
Sport

TV
Toolbar
Wetter
Alle Y! 

Services

Nachrichten suchen: Yahoo! Nachrichten  Suchen

Copyright © 2006 Yahoo! Deutschland GmbH Alle Rechte vorbehalten.

Wir über uns | Hilfe | Feedback&Kritik | Jobs@Yahoo! | Yahoo! auf Ihrer Homepage | Datenschutz

Seite 2 von 2Festival der Superlative - Yahoo! Nachrichten

01.08.2019file:///H:/W%20D%20R%203%20%20Kulturpartner/WDR%203%20Kulturpartnersc...


